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Barock bis Virtual Reality – Museumsfest im Egerland-Museum 

 

Marktredwitz, 27. Oktober 2023. Das Egerland-Museum lädt herzlich zu 

seinem Museumsfest am Sonntag, den 5. November 2023 ein. Von 13.00 

Uhr bis 17.00 Uhr wird bei freiem Eintritt ein buntes, kulturelles und kreatives 

Programm für Jung und Alt geboten. 

 

Ab 13.00 Uhr haben Erwachsene, Jugendliche und Kinder die 

Gelegenheit, Karten mit goldenen Arabesken zu gestalten, Monster-

Recycling-Fliegen zu bauen oder Schachteln mit gestanztem Papier zu 

verzieren. Das JuKu-Mobil lässt die Gäste in die virtuelle Welt der 

Marktredwitzer Landschaftskrippen eintauchen. Dank VR-Brille und 

aufwändiger Geräuschkulisse ist ein völlig neues und spannendes 

Krippenerlebnis garantiert. 

 

Klassische Musik vom Feinsten bietet „Leggero“. Marie und Christina 

Wienroth entführen mit Spinett und Traversflöte in die Welt der barocken 

Musik mit ihrer Dramatik, grandiosen Harmonien und Melodien. Bei einem 

Gratis-Sekt ab 14.00 Uhr können Werke von Johann Philipp Kirnberger, 

Johann Ludwig Krebs und Dario Castell, darunter auch eine 

Neuentdeckung, genossen werden. 

 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Das Museumscafé bietet 

Blechkuchen nach Omas Rezept zum Preis von 1,50 € pro Stück an. Bei 

Kaffeehausmusik der 1920er Jahre können sich die Besucherinnen und 

Besucher mit verschiedensten Kaffeevariationen, Torten und Kuchen 
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verwöhnen lassen. Zudem gibt das „Wiarschtla Weiberl“ leckere Würste 

aus ihrem dampfenden Kessel aus. 

 

Wer die wertvollen Stücke in der Reliefintarsien-Ausstellung kennenlernen 

will, hat die Gelegenheit, an den „Lügenführungen“ um 15.30 Uhr oder 

um 16.15 Uhr teilzunehmen. Die Museumspädagogin tischt dabei 

Geschichten auf, in denen Wahrheit und Lüge kaum zu unterscheiden 

sind. 


